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Lärmschutz konsequent umsetzen

28. Juni: Hamburger klagen über Lärm: Immer mehr Flüge in der Nacht

Wir begrüßen es sehr, dass das Thema Fluglärm einmal von einer großen Tageszeitung thematisiert wird. 

Als stark betroffene Anwohner im Hamburger Westen wundern wir uns ohnehin, weshalb Lärmpegel von 

teils über 80 Dezibel nahe dem Elbe-Einkaufszentrum, teilweise im Zweiminutentakt, behördlicherseits 

geduldet werden. Man stelle sich vor, dass in den Hauptverkehrszeiten alle zwei Minuten ein Rasenmä-

her am Wohnzimmerfenster vorbeifährt. Und das häufig bis 23 oder gar 24 Uhr, wobei die gesetzliche 

Nachtruhe und Mittagsruhe konsequent ignoriert wird. Dieses ist für uns Realität. Wir hoffen, dass diese 

unerträgliche Situation öffentliches Gehör findet und der Anspruch der Bürger auf Lärmschutz konsequent 

umgesetzt wird.
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